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alternative 6. Staffel

Von Uranus

Kritische Zustände und das wiederkehrende
Gedächtnis

Chibiusa und Taiki rannten so schnell sie konnten und suchten wie verrückt.

Chibiusa: "SEIYAA, YATEEEEEN!!", rief sie ihre Namen und rannte noch schneller.
Taiki rannte neben ihr. Er hatte sich ihrem Tempo angepasst. Bald darauf kamen beide
an der Stelle an, an der sich Seiya, Sailor Galaxia und Sailor Star Healer befanden.
Erschrocken blieb Taiki urplötzlich stehen.
Taiki: - Galaxia! Oh nein -, dachte er entsetzt und sah sich weiter um, ob er seine
Freunde erblicken konnte. Und tatsächlich. Da lag Seiya und Sailor Galaxia stand direkt
vor ihm. Auch Sailor Star Healer war zu sehen. Jedoch war er einige Schritte von den
beiden entfernt.
Taiki: - Was geht hier vor? Warum tut Yaten denn nichts? Wieso ist Galaxia hier? - Er
verstand nun nichts mehr.
Auch Chibiusa sah die Situation. Da sie allerdings Galaxia nie kennengelernt hatte,
wunderte sie sich nicht. Jedoch schätzte sie die Situation richtig ein.
Chibiusa: "Taiki...Wir müssen uns sofort verwandeln. Seiya scheint von dieser Sailor
Kriegerin angegriffen zu werden", flüsterte sie ihm zu und rannte schnell in ein
Gebüsch: "Macht der Mondherzen...macht auf!!!"
Taiki nickte und rannte ihr hinterher. Auch er verwandelte sich: "Macht des Star
Maker...mach auf!!!"
Doch Sailor Galaxia spürte ihre Energie und sagte zu Seiya: "Ich glaube, wir kriegen
Besuch." Dann dachte sie: - Ausgezeichnet, dann habe ich ein Druckmittel, um Seiya
Kou zu meiner Herrin zu befördern - . Sie lachte böse.
Seiya sah sie jedoch böse an: "Was gibt es da zu lachen? Wer ist hier?", wollte er
unverzüglich von seinem bösen Gegenüber erfahren.
Sailor Galaxia antwortete ihm darauf: "Deine Freunde sind hier, um dich zu retten.
Jedoch werde ich sie vorher aufhalten!"
Seiya ballte seine Hände zu Fäusten: "Auch wenn ich mein Gedächtnis nicht
vollständig zurück habe, wirst du niemanden aufhalten. Ich werde das
verhindern...auch wenn ich noch nicht weiß wie, aber... ach egal. Kämpfe!!", sagte er
entschlossen und stellte sich in eine kampfähnliche Position.
Sailor Galaxia lachte abermals: "HA HA HA...Wie niedlich...Der kleine Seiya möchte
mich bekämpfen...Und mit was? Mit einem Stock oder mit den Fäusten?", erwiderte sie
amüsiert und fügte hinzu: "Ohne deine restlichen Erinnerungen kannst du gar nichts
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gegen mich ausrichten, kapiert?!!"
Seiya lachte ebenfalls: "Das werden wir doch mal sehen!", rief er, rannte äußerst
schnell auf sie zu und boxte sie in den Magen als sie es am wenigsten erwartete.
Sailor Galaxia hielt sich den Magen. Seiya fing breit an zu grinsen und meinte dann
frech: "Siehst du. Ich habs dir doch gesagt, dass ich nicht wehrlos bin."
Sailor Galaxia: "Na warte. Deine Überheblichkeit wird dir gleich noch vergehen!",
drohte sie ihm an, holte aus und schlug Seiya direkt ins Gesicht.
Dieser wurde hart zurückgeschleudert und knallte mit dem Rücken an einen Baum.
Schmerzend rieb er sich den Rücken und sah sie wütend mit einem zugekniffenen
Auge an.
Dann stand er auf, knickte kurz ein und rannte dann erneut los...

Bei den Bösen:
Neue Kriegerin: "Mist. Der Star Light erinnert sich wieder ein wenig. Das macht das
geplante Unterfangen umso schwieriger.", fluchte sie und überlegte wie sie ihn am
besten auf seine Seite ziehen könnte.
Dann rief sie Sailor Dark Sky zu sich. Diese kam nicht sofort, sondern traute sich nicht
so recht in den Saal.
Neue Kriegerin: "Sailor Dark Sky! Sofort reinkommen!", befahl sie fordernd.
Langsam lukte ein Kopf hervor und sie kam vorsichtig gehend hinein.
Sailor Dark Sky verbeugte sich vor ihr: "Ihr wolltet mich sprechen, Herrin?"
Neue Kriegerin: "Ja, setze dich und berichte mir...was mit den beiden Störenfrieden
passiert ist", sagte sie und gewährte ihr, sich zu setzen.
Sailor Dark Sky: "Jawohl." Sie verbeugte sich nochmals und setzte sich dann zu ihr.
Neue Kriegerin: "Nun denn. Berichte mir! Hast du die beiden erledigt?", fragte sie
neugierig und sah sie durchdringend an.
Sailor Dark Sky sah sie unsicher an: "Äh...naja, sagen wir mal so...kurz bevor ich ihnen
den Gnadenstoß geben wollte, kam eine fremde Person...und hat sie einfach
mitgenommen..." Die letzten Worte sprach sie fast flüsternd aus, denn sie schämte
sich sehr und hatte Angst vor der Reaktion ihrer Herrin.
Neue Kriegerin: "So, so...Du hast sie also nicht getötet. Du hast es zugelassen, dass sie
gerettet werden...ist ja interessant." Die Worte sprach sie recht seltsam gelassen aus
und Sailor Dark Sky war etwas erleichtert. Doch dann stieg ihre Wut und Sailor Dark
Sky wurde hart am Genick gepackt.
Neue Kriegerin: "Was mache ich bloß mit Versagern, die mich schon so oft enttäuscht
haben, wie DU??? Sag es mir!!", fragte sie wütend. Doch es handelte sich hierbei um
eine Fangfrage, da sie die Antwort bereits kannte.
Auch Sailor Dark Sky kannte die Antwort und winselte um ihr Leben:
"Bitte..bitte...lassen Sie mich leben...Ich kann mich um das Ganze noch kümmern.
Soviel ich weiß, liegen die beiden Störenfriede im Krankenhaus. Da sind sie völlig
wehrlos und da knipse ich ihnen dann das Licht aus...Bitte!!!"
Neue Kriegerin: "Ich habe fähigere Untertanen als dich. Gute Nacht Sailor Dark Sky."
Sie setzte ihre Waffe ein und vernichtete Sailor Dark Sky innerhalb weniger Minuten...

Im Krankenhaus:
Nach einigen Stunden erwachte Michiru aus der Ohnmacht.
Michiru: - Wo bin ich? - Unsicher sah sie sich um. Dann erblickte sie Haruka neben sich.
Sie erschrak: -Oh gott, Haruka! Was ist mit dir? Oh Haruka, was ist nur passiert? -
Dann kam der Arzt in den Raum der Intensivstation.

                http://www.animexx.de/fanfiction/268305/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/268305


Alles wird gut, aber wirklich für immer?

Doktor Takewaki: "Ich sehe, Sie sind erwacht. Dann kann ich Sie ja in ein
Krankenzimmer bringen lassen", sagte er erfreut über Michirus Erwachen.
Michiru: "Wo bin ich hier? Bin ich etwa im Krankenhaus?", fragte sie irretiert.
Doktor Takewaki: "Ja. Sie und Ihre Freundin sind von einem Mädchen hierhin gebracht
worden. Sie meinte, dass sie von einigen Bankräubern angegriffen wurden wären.
Doch müssen das besonders brutale Menschen gewesen sein..." Er sprach nicht weiter
und gab Michiru stattdessen einen Spiegel: "Sehen Sie selbst."
Michiru bekam einen riesigen Schreck: "Bin ich das etwa?" Überall hatte sie
Verbrennungen und blaue Flecke.
Doktor Takewaki: "Ja. Es tut mir sehr leid. Ich hoffe nur, dass sie bald vollständig
verheilt sein werden. Allerdings werden kleine Narben zurück bleiben. Aber die sind
nicht der Rede wert. Sie sind ungewöhnlich robust für so einen zierlichen Körperbau",
meinte der Arzt und lächelte.
Michiru konnte sich jedoch nicht allzu sehr freuen. Ihr schossen eher andere Gedanken
durch den Kopf: "Was ist mit Haruka? Wieso liegt sie nicht wach neben mir?"
Doktor Takewaki senkte den Kopf: "Ihre Freundin hat weitaus mehr abgekriegt als Sie.
Es ist ein Wunder, dass sie überhaupt noch lebt. Aber wenn wir Glück haben, fällt sie
wenigstens nicht in ein Koma", sagte der Arzt offen und deutlich. Er wollte Michiru
nichts verheimlichen, sondern sie direkt mit dem Zustand ihrer Freundin vertraut
machen.
Doch das war zuviel. Michiru war geschockt: "Oh nein...HARUUUKAA!!", schrie sie
hysterisch und weinte bitterlich...

Fortsetzung folgt
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